
 
 
 
 

 
Redaktion FORUM-Schulstiftung und Lehrerfortbildung 

 

An die  

Kolleginnen und Kollegen  

der Katholischen Freien Schulen 

in der Erzdiözese Freiburg 

                                                                                                                          13.09.2014 

Sehr geehrte, liebe Lehrerinnen und Lehrer, liebe Erzieherinnen und Erzieher, 

wir laden Sie herzlich zu folgender Fortbildung ein: 

„Ich hab das gar nicht mitbekommen!“ 
Mobbing in der Schulklasse oder in Internatsgruppen 

erkennen und frühzeitig gegensteuern 

Fortbildung am Donnerstag, den 16. bis Freitag, den 17. November 2017  

im Geistlichen Zentrum St. Peter 

Mobbing passiert häufig im Verborgenen. Und wenn es dann offenbar wird, ist man als Pädagoge 

oft betroffen, da man sich sicher ist,  dass man davon nichts mitbekommen hat. Man fühlt sich hilflos 

und ist hin- und hergerissen zwischen den verschiedenen Anforderungen und Fragen, was jetzt zu 

tun ist. Fast immer aber gibt es in einer Schulklasse oder Internatsgruppe frühe Anzeichen für sich 

entwickelnde Mobbingdynamiken. Wer die erkennt, kann frühzeitig und mit geringem Aufwand 

eingreifen und dazu beitragen, dass Mobbing erst gar nicht entsteht. 

In dieser Fortbildung erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, woran sie Mobbing erkennen, 

wie es entsteht und wie es sich entwickelt. Es wird gezeigt, auf welche frühen Anzeichen man 

achten muss und welche Handlungsmöglichkeiten es in der Entstehungsphase von Mobbing gibt. 

Darüber hinaus werden Kriterien für die Diagnosestellung und ein Erstgespräch erarbeitet.  

 

Die Fortbildung wird geleitet von Frau Eva Blum, Schulklassencoach und Beraterin für 

Mobbingprävention und -intervention, Mitautorin der Bücher "Der Klassenrat" und „Konflikte in Schulklassen deeskalieren und konstruktiv bearbeiten“ sowie Kommunikations- und 

Konflikttrainerin. 

Die Fortbildung ist für Lehrerinnen und Lehrer unserer Schulen sowie Erzieherinnen und Erzieher 

unserer Internate kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Das Rückmeldeformular finden Sie auch auf unserer Homepage unter "Termine". Bitte laden Sie 

sich die entsprechende Word-Datei herunter und lassen Sie uns das Formular bis zum 26.10.2017 

zukommen (Fax an 0761 / 2188- 556 oder Email an katharina.hauser@schulstiftung-

freiburg.de). 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
(Katharina Hauser für das Fortbildungsteam) 

Schulstiftung der  

Erzdiözese Freiburg  
 
Kirchliche Stiftung  

des öffentlichen Rechts 

 

Münzgasse 1 

79098 Freiburg 

Telefon: 0761 / 2188-564 

Telefax: 0761 / 2188-556 

e-Mail:   

katharina.hauser@schulstiftung

-freiburg.de 

 

Schulstiftung der Erzdiözese Freiburg • Münzgasse 1 • 79098 
Freiburg

  



 

An die Lehrerinnen und Lehrer aller Fachrichtungen sowie Erzieherinnen und 
Erzieher 

 
 

 
 
 
 

 

 
Donnerstag, 16. und Freitag, 17. November 2017 

Geistliches Zentrum St. Peter, Klosterhof 2, 79271 St. Peter/Schwarzwald, Tel.: 07660-9101-0 
 

Tagungsleitung: StR’in Katharina Hauser, Schulstiftung Freiburg 
 

Referentin: 
Eva Blum, Schulklassencoach und Beraterin für Mobbingprävention und -intervention  

 

Programm 
 

Donnerstag, 16.11.2017  
 

09:00 Uhr Anreise der Teilnehmer; Begrüßungskaffee 
 

09:30 Uhr Vorstellung des Programms und der TeilnehmerInnen 
 

10:00 Uhr Einführung in das Thema: Mobbing in der Schule und im Internat 

 Was ist Mobbing? Wie entsteht Mobbing? 
 Abgrenzung von Mobbing 
 Möglichkeiten der Prävention und Intervention 
 

10:45 Uhr Mobbing-Prävention durch Unterrichtsleitung 

 Im Unterricht Vorstufen von Mobbing erkennen und darauf reagieren  
 Hilfreiche Handlungsprinzipien für PädagogInnen  
 Rechtfertigungsstrategien erkennen und durchbrechen 
 

12:15 Uhr Mittagessen 
 

14:00 Uhr Mobbing-Prävention durch Unterrichtsleitung (Fortsetzung) 

  
 

16.00 Uhr "Die kleine Mobbingintervention" 

 Handlungsmöglichkeiten für Pädagogen bei beginnenden 
 Mobbingdynamiken 
 

18:00 Uhr Abendessen 
 
 

Freitag, 17.11.2017 
 

08:00 Uhr Frühstück 
 

09:00 Uhr Mobbingdynamiken richtig einschätzen 

 Diagnosestellung 
 Übungen zum Erstgespräch 
 Praktische Fallbearbeitung 
 

11:30 Uhr Vorsorgen ist besser als heilen 

 Aspekte einer guten Mobbingprävention 
 

12:00 Uhr Resümee, Rückmeldung und Abschluss 
 

12:15 Uhr Mittagessen 
 

13:00 Uhr Ende der Tagung 

"Ich hab das gar nicht mitbekommen!" 
Mobbing in der Schulklasse oder in Internatsgruppen erkennen und frühzeitig 

gegensteuern 


